ntelligeng-® lakt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. . 


85161 Provinzial» ite big enz ceinkolr, im Poſt⸗ del 
N e Lang gaſſe M 386. 


Nos 191. Sonnabenb, a 5 Ae 1839. 


Sonntag den 18 Ahe 1839, 7 in nachbenamnten Klrchen: 
Heute Mittags 1 Uhr Beichte. 


St. Marien. Um 7 Uhr Herr Archid. Dr. Kniewel. Um 9 Uhr Herr Conßfſto⸗ 
rialrath and Superintendent Bresler. Um 2 Uhr Herr Predigt⸗Amts⸗ 
Candidat Nindfleiſch. Donnerſtag, den 22. Auguſt Wochenpredigt Herr Con- 
ſiſtorial⸗Rath und Superintendent Bresler. Anf. 9. Uhr. Nachmittag 5 (fünf) 
e Bidelſtünde. Herr Archid. Dr. Kniewel. Sonnabend den 24. Auguſt 

e Mittags 1 Uhr Beichte ; 

Koͤnigl. Kapelle. Vorm. Hr. Domherr Roſſolkiewicz. Nachm Sr. Vikar Haub. 

St. Johann. Vormitt. Herr Paſtor Nösner. Anf. 9 Uhr. Beichte 817 Uhr. 
Nachmitt. Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Coſak. Donnerſtag den 22. August 
Wochenpredigt Hr. Paſtor Roͤsner. Anf. 8 Uhr, 

ee Rohe, Vorm. Hr. Vicar Skiba, Polniſch. Herr Pfarradminiſtrator 

Landmeſſer, Deutſch. : 

St. Catharinen. Vorm. Hr. Paſlor Borkewski. Auf. 9 Uhr. Mittags Hr. 
Archid. Schnaaſe. Nachmitt. Herr Dlac. Wemmer Mittwoch den 21. Augufl 

8 Wochenpredigt Hr. Diae. Wemmer. Anfang um 8 Uhr. 

St. Brigitta. Vormittag Herr r Grotzmaun. en 

St. Eliſabeth. Vormitt. Herr Pred. Böck AR 

Carmeliter. 1 e Herr Mersadminiitsator Slowinski. ap mittag Hir Bir 

k car. Fiebag J dd 

St. Petri und Pauli. Vorm. Miſitairgottesdienſt Herr Predigt Amuts⸗Candidat 
Rintz. Anfang halb 8 Ahr: Vorm. Herr Ve 2 Anfang 11 Upr. 


* 
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St. Trinitatis. Vorm. Herr Superint. Ehwalt. Anfang 9 Uhr. Beichte Sonn. 
a abend den 17. August 1215 Uhr Mittags. Hahn. He. Pred. Blech. Mitt⸗ 
vun ei = Auguſt Wochenpredigt Herr Prebigt⸗Amts⸗Caudidat Funk. Ans 
ang % 5 i 
St. Annen. Vorm. Hr. Pred. Mrongovius. Polniſch. d i 
St. Barbara. Vormitt. Hr. Pred. Karmann. Nachm. Herr Pred. Dehlihläzer. 
Mittwoch den 21. Auguſt Prüfung der Confirmanden durch Herrn Conſiſto⸗ 
ktal⸗Rath Paſtor Bresler. Anfang 9 Uhr. Sonnabend den 17. Auguſt 
Nachmittags 3 Uhr Beichte. N s a 
St, Barkholomät. Vorm. und Nachmittag Hr. Paſtor Fromm. Donnerſtag den 
i 22. Auguſt Wochenpredigt Hr. Paſtor Fromm. 
Heil, Geiſt. Vorm. Herr Superintendent Dr. Linde. 
St. Salvator. Vormitt. Herr Pred. Blech. 
ell, Leichnam. Vorm. Hr. Predigtamts⸗Candidat Tornwald. 
irche zu Altſchottland. Vorm. Hr. Pfarrer Brill. 
St. Albrecht. Vorm. Herr Vicar. Kroll Anfang um 10 Uhr. 
An ge meld e te -Stemwde 
Angekommen den 15. Auguſt 1839. > 


Die Herren Kaufleute Nicolaus Will aus Schweinefurt von Koͤnigsderg, Augſt. 
Meß von Thorn, Madame Streit don Stettin, Madame Barkley u. Fraͤulein Kiſt 
von Königsberg, log. in Hotel de Berlin. Herr Dr. Hiller, Hr. Dberlanderge 
richts⸗Aſſeſſor Springer, Herr Regtſtrator Linck, Herr Lieutenant Mentzel von Sch: 
neck, Herr Oberförſter Zimm aus Conitz, log. in den 3 Mohren. Herr Gutsbeſitzer 
Schoͤnlein nebſt Familie von Reckow, Herr Gutsbeſitzer Tornier nebſt Frau Gemah⸗ 
lin von Gnogan, Herr Dr. Hepner nebſt Frau Gemahlin von Thorn, Herr Cleri⸗ 
eus Semrau und Herr Elericus d. Eſſdenn Temſeski von Pelplin, log. im Hotel 
d' Oliba. Die Heeren Kaufleute Krauſe und Borchardt nebſt Sohn von Pr. Stars 
gaardt, Herr Oberlandes⸗Gerichts⸗Trauslateur Berudes von Bromberg, log. im Ho⸗ 


tel de Thorn. = : 
AVERTISSEMENT®S. 


1 5 ie Mobiliar Nachlaß ber Wittwe Johanne Suſaune Müller, be 
end in? ö s 5 i 25 
e Liunenzeug, Betten, Kleldern und Meubels, fol 
N SR den 31. Auguſt c. 8 a 
von Morgens um 10 Uhr ab, ver dem Haufe des Zuchnermeiſters Nagel unter den 
hohen Lauben hieſelbſt im Wege öffentlicher Verſteigerung gegen gleich baare Zah⸗ 
lung verkauft werden, wozu wir Kaufluſtige einladen. ER a 
Marienburg, den 6: Jult 1839. ES 


Böaiglih Preußifhes Landgericht. 


22 


2. Die Inſlandſezung des Wohnhauſts, der Brauerei⸗ und Bäckerei oe, 
auf dem Kaämmerei⸗Vorwerk Stutthof in der Nehrung, ſoll in dem 
am 22. Auguſt e. Vormittags 11 Uhr 
an Ort und Stelle vor dem Herrn Stadt⸗Bau⸗Juſpektor Pohl 1 Licikae 
tiong- Termin an die Mindeſtfordernden ausgedoten werden. Die Anſchlaͤge und 
Bedingungen ſind in unſerer Regiſtratur einzuſehen. 
Danzig, den 5. Auguſt 1839. i 


/ Oberbuͤrgermeiſter, Birgel und Kath. 


3. Holzverkau f. 

Aus den pro 1840 zum Hebe heſtimmten Schlägen der Forſtreviere 21080 
eindenbuſch, Woziwoda und Schwiedt, ſollen nachſtehende Baus und Brennholz Quanu⸗ 
titäten oͤffentlich im Wege des Meiſtgebots verkauft werden, und zwar: 

2 aus dem Forſtrediere MWigada 6. VI Meile vom ee le 
1500 Stück kiefern ſtarke Baubölzer und en 
60.27 8 Mitelbauhöken, 
293508, 5 2 Schmwammhölzer. i 
2 aus dem 0 Lindenduſch 34 — 1 Meile vom Säwarmafe: 
300 Stück kiefern ſarte, Daubötger und Sageblöike. >. 
2 aus dem Fo ſtrebiere Woziwoda 4— 94 Meilen vom Brahefluſſe: 
750 Stück kiefern ſtarke Hauhölter, wovon 250 Stück aus der fee 
nannten Dombrowe im Belaufe Nittel," erfolgen ſollen, welche Höl⸗ 
er durch ſchoͤnen Wuchs und Feinheit ſich ganz beſonders auszeich ten. 
2000 Stück fifern Schwammdaͤume als Brennholz unter der günfligen 
a e daß die Maſſe in Folge culmiſcher Vermeſſung 925 
= Klafter redueirt werden fol, wobei 75 Cabitfuß feſte 117 
keiner Klafter Brennholz gleich gerechnet werben. Den Ka ufern er⸗ 
waächſt hierdurch der weſentliche Vortheil, daß fie aus ſolchen Brenn⸗ 
es einen nicht geringen Gehalt an Nutzholz gewinnen 
5 nnen. 
4), ans dem Forſtreviere Schwiedt 74—½ Melle vom Brahefluſſe: 
1000 Klafter kiefern raupenf: äßiges Kloben⸗ und Knüppel⸗ Brennholz, wel⸗ 
ches eventuell im Walde an Ort und Stelle zu Kohlen 9 
werden kann. 
Der Lieitations-Termin ſteht vor dem Unterzeichneten 
a, für die Aberförkersien Oſche und Lindenbuſch 


den 25. 5 
und b. 0 Woziwoba und Schwiedt 55 ect 85 
en 26. 
und zwar beide Termine in | Ocche an, wozu Kaufluſtige eingeladen wer den, mit dem 
Bemerken, daß ſogleich in termino der vierte a des Wertis des e 
We als Caution erlegt werden Ale 


a 


Yu 


— 
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Die übrigen Bedingungen ſollen bei Cröffnung der Licitationen mitgeteilt, 
koͤnnen vorher indeß and) täglich bei mir eingeſehen werden. 
Menenburg, den 14, Auguſt 18539. 
N Der Koͤnigl. Sorſt⸗Inſpeetor Ar endt. 
EK o de s f a l 15 
SE Tief betruͤbt ſtehen wir an dem Sarge unſerer innigſt geklebten Gattin und 
Mutter; der Frau Anna Dorothea Setzer geb. Petzel. Sie ſchlummerte heute 


fruͤh 27 auf 5 Uhr, im 52ften Jahre ihres Lebens, nach ſchwerem Kampfe an einem 


Bruſtübel hinüber. Allen, die ſie näher gekannt, widmen dieſe Anzeige 


Danzig, den 16. Auguſt 1839. der hinterbliebene Gatte und die Kinder. f 


5 Anzeige n. i 


\ 


ſers Freundes und Kollegen, des wepland Koͤnigl. Dder-Polt-Commiffarius Herrn 
Chriſtoph Wilhelm Denſo, Inhaber der Ehrendenkmünze pro 181974, und Ritter des 
Kaiſerl. Ruſſiſchen Könige. Polniſchen St. Stanislaus⸗Ordens Ater Klaſſe, zur Ruhe⸗ 


ſtaͤtte begleitet. Seine Dienſttreue, Pünktlichkeit und unermuͤdlicher Dlenſteifer, mit wel⸗ 


cher Er 39 Jahre, darunter 34 Jahre allein am hieſigen Orte, im Königl. Poſt⸗ 
weſen gedient, hatte Ihm auszeichnende Anerkenntniß der Hoͤchſen Obern Behoͤrde, 
Seine Zuverläßigkeit, Humanität und Wohlwollen, hatten Ihm die Hochachtung, 


Freund ſchaft und Zuneigung unfer Aller erworben und erhalten. Sein Andenken 


wird auch immer bei uns in hohen Ehren bleiben. Sanft ruhe Seine Aſche. 
Danzig, den 16. Auguſt 1839. Der Dber» Poll» Director 
und die Beamten des Koͤnigl. Ober⸗Poſt⸗Amts hieſelbſt. 


Vom 12. bis 16. Auguſt 1839 find folgende Briefe retour gekowmen: 

N 1) Löffler in Culm. 2) Jacobt in Koͤnigsberg. 30 Ramlau in Neſtempool. 4) 
Boͤhm in Kowall. 5) Eitner in Königsberg. 6) Fote in Einlage. 7) Wiebe in 

Kun zendorf. 3) Bremre in Koͤnigsderg. 9) Raukeiach in Breslau 10) Ralhan 
in Copenhagen. 11) Espagne in Maſſow. 12) Lienau & Meſtern in Neuſtadt. 
13) Janzen in Bremen. 4) Walezki in Jeelenthar bei Mewe. 15) Andzleick in 
Dluzek bei Niidenburg. 16) Priew in Pr. Stargard. 17) Zimmermann in Gr. 
Voͤlkau. 18) Weckmüller in Gr. Kleſchkau. 5 N 
3 Rönigl. Preuß. Ober⸗Poſt⸗ Min i 

6. Eine Wiktwe von. mittleren Shen, geübt in welblichen Handarbeiten, 


ſucht eine Wicthinſtelle in der Stadt. Das Nähere ollfͤdiſchen Graben N 1293. 
bei der Befindenermierherin Madame Koch. 


78 Ein junges Maͤdchen, das in allen feinen Handarbeiten geuͤbt if und auth g 
in der Wirthſchaft behulf ich fein. kann, wünſcht wo möglich auf dem Lande, kin 8 i 


gagement zu erhalten. Mäheres Reugarten e 508. eme Treppe er 


5. Mit tiefer, innigſt gefuͤhlter Trauer haben wir beute die irdiſche Hulle un⸗ 


. ccc 7 ccc 
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3. Zur dreijährkgen Verpachtung der Jagdnutzung auf den Feldmarken von 
Pietzkendorf, Jeſchkenthaler⸗Sttrauchberge, Rambiltſch und e haben wir 
auf 


Mittwoch, den 21. Auguſf c. Vormitkags 11 Uhr, 
im Conferenz⸗Zimmer des St. Elrſabeth⸗ Hospitals einen An mögt, zu dem 
. wir Pachtlieshaber hiedurch einladen. 
Danzig, den 10. Auguſt 1839. 
Die Vorſteher der vereinigten Hospitäler zum Heil. Geiſt und St Eiifaberk. 
Trojan, Behrend, A. T. v. Sranging, Roſenmeper. 


9. Mehrere kleine mit Oefen und Feuerheerd verſehene Zimmer in dem Hos⸗ 
pitals⸗Gebäude zu St. Eliſabeth, beabſichtigen wir an ordentliche Perſonen zu ver⸗ 
miethen, doch haben ſich die Miether in jeder Hinſicht, den dort beſtehenden ER 
Ordnungs⸗ Befegen zu unterwerfen. Wir haben demnach auf 
Mittwoch, den 28. Auguſt c. Vormittags 11 Uhr, 

im Conferenz⸗ „Zimmer des St. Eliſabeth⸗Hospitals einen Termin angeſetzt, den wir 
ruhigen Miethern zur Beachtung empfehlen und in welchem die nähern Bedingungen 
bekannt gemacht werden ſollen. Die Zimmer können kläglich in Augen fie genom⸗ 
men werden. Danzig, den 10. Auguſt 1839. 


Die Vorſteher der vereinigten Bospitäler zum Zeil. Geiſt und St. Eliſabeth. 
Trojan. Behrend. A. T. v. Frantzius. Aofennieyer. 


10. Anträge zur Verſicherüng von Gebäuden, Mobilien und Waaren werden : 
für das Sun Fine Allies zu London angenommen Jopengaſſe No. 568. bei 
Simon Ludw. Ad. Hepner. 


Einzahlungen bei der Preuß. Konten Berfiger 


18g acfalt werden fortwährend e in der Haupt⸗Agentur bei 
Wuͤſt, Wollwebergaſſe M1966. 


12. Anträge zur Werſicherung an Feuersgefahr bei der Londoner Phoͤnir⸗ 
Aſſecuranz⸗Compagnie auf Grundſſücke, Mobilien und Waaren, fo wie zur Lebens, 
Verſicherung bei der Londoner Pelikan: Compagnie. werden angenommen von Alex. 
Gibſone, im Comtoir Wollwebergaſſe WM 1991. = Br 
„ de 
13 Die Eiſengießerei in Oliva bei Danzig, empfiehlt Einem hoch ⸗ ® 
geehrten Publikum er vorraͤtbige Zußwaaren, als: Hydrauliſche Del 
® Preſſen, Oel⸗Quelſch⸗Welzen, Karkoffel Quelſch. Walzen, Kartoffel Schrap⸗Ma⸗ ® 

O ſchienen, Hechſel⸗Maſchinen, tragbare Feuerherde, e Schiffs⸗Cam⸗ ® 
8 bifen, Heerd⸗Plattes, Bratöfen verſchiedener Art u ſ. w. x 
8 a 
8 


> 


Ferner wird jede belie bige Beſtellung euf ge aller Art, im Com- 
feir in Danzig auf dem aten Damm r 1537, uud in Olua auf der Eiſen⸗ 

& gießerei angenommen. 
V 


- 1 
— 1 


= { 55 2 N 8 { 
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. Gewerbeblatt. e 5 
16. der gemeinnuͤtzigen Blatter für Gewerbetreibende, kann den reſp. In⸗ 

tereſſenten erſt am 19. Auguſt überſchickt werden, indem 2 Aufſaͤtze bei der Cenſur 


geſtrichen wurden. 5 ä 
1. Ausstellung des Kunst-Vereins. 


Zum Zwecke der Aufstellung neuer, Bilder, in zweiter Abtheilung, 
bleibt die Gemälde- Ausstellung für die nächsten Tage bis auf weitere Be- 
kanntmachung geschlossen. 

5 Der Vorstand des Kunstvereins. 
f John Simpson. Zacharias. a 
16. Ein kleiner Hof im Werder, nahe bei Danzig, don vorzuͤglichem Ak⸗ 
ker an Ben, fo. wie gute Gebäude, (ohne Inpentarium) ſteht aus freier Hand 
m Verkauf. 2 5 a g 
i Das Nähere Breitgaſſe, erſten Damm⸗Ecke M 1107, eine Treppe hoch. 
17. Eine große eiſerne Blech oder Drath⸗Malzdarre wird zu kaufen geſucht, 
Ketterhagiſchegaſſe, M 106. 5 a ; ’ 1 
138. Penſionaire und Penſlonairinnen werden geſucht. Näheres bei Herrn Super⸗ 
intendent Eh wald in der Kirchengaſſe, von 1—3 Uhr Nachmittags. 
19, Die ſo ſehr verſchiedene Fähigkeit zum Auffaſſen Faufmännifcher Keuntniſſe, 
welche ſich bei den in die Handels⸗Academie aufgenommenen jungen Leuten erwieſen 
hat, macht es nothwendig, für die zweite Klaſſe zwei Abtheilungen einzurichten, um 
in die untere Abtheilung diejenigen aufzunehmen, welche etwa nur aus Tertia, allen 
falls Quarta einer hoͤhern Vuͤrgerſchule entlaſſen worden ſind, zu welcher Einrich⸗ 
tung das verehrliche Curatorium der Anſtalt die nachgeſuchte Genehmigung erteilt 
hat. Der Unterricht ſoll auch in dieſer zweiten Abtheilung wöchentlich 32 Stunden 
umfaſſen und das Honorar in derſelben iſt auf 2 Ag pro Monat feſtgeſtellt; das 
Honorar für die erſte Abtheilung der zweiten Klaſſe und für die erſte Klaſſe bleibt 
dagegen unverändert. 8 82 = 
Die Aufnahme kann ſowohl zu Oſtern, als auch zu Michaeli jedes Jahres ges 
ſchthen. Die in letzterm Zeit⸗Abſchnitte aufgenommenen jungen Leute werden ſich 
durch Fahigkeit und ausgezrichneten Fleiß ſchon zu Oſtern des darauf folgenden 
Jahres zur Aufnahme in die erſte Abtheilung herandilden konnen; die Schwaͤchern 
müſſen aber mindeſtens 1— 1% Jahre in der zweiten Abtheilung verbleiben. Zu 
Michaeli d. J. ſoll die Einrichtung in's Leben treten. Nahere Auskunft werde ich 
dei Gelegenheit der zu erwartenden Meldungen gern ertheilen. 
Danzig, den 3. Anguft 1839. Carl Benj. Richter, 8 ; 
5 Hundegaſſe IE 351., unweit des Stadthofes. 
20. Einem bochzuverehrenden Publieum empfehle ich mich mit brauchbarem männ⸗ 
lichem Oefinde aller Art. F. Märteny, i i 
8 Gefinde⸗Vermiether, wohnhaft Gerbergaſſe W 62. 


* 


21. Hledurch zeige ich ergebenſt on, daß ich mit Genehmigung Eines Wohl 
Me giſtratz die Schule der verſtorbenen Fräul. Werner üdernommen habe u. bitte 
die geehrten Eltern, welche ihre Kirder meinem Unterrichte gütigſt anvertrauen 
wollen, ſich während der Schulſtunden in dem Schullokale Heil. Geingaſſe * 
911. zu melden, außer dieſer Zeit aber in meiner SE Brodtbänkengeſſe NZ 
674. Johanne Megel. 

N. Eine verwittwete mit günstigen Zeugnißen verſchene Frau, von mittleren 
Fahren, wünſcht vom 2. October d. J. ab, in Dienſte zu treten, und zwar am 
Tiebiten in einem Baͤckerladen oder bei einzelnen Hereſchaften. Naͤhere Nachricht er⸗ 
haͤlt man in der Beutlergaſſe M 625. beim En Herrn Rahn. 


. e 


Meine Riederlege von Tabaks⸗ Wee von ae Aug ust Öl - 
Büttner in Stettin, iſt durch abermalige Zuſendungen wieder mit Di 

5 allen tu dies Geſchaͤft gehoͤrenden Gegenſtaͤnden aufs reichhaltigſte aſſor⸗ 255 
85 tirt worden, und empfehle ich dieſelbe dei anerkannter @ute des Fadri⸗ 0 

= kats zu den nur u billigen feſten Preiſen hiemit beſtens. . 

ce Deine 1 0 1 . 


24. Da ih mid) in Elbing > er Jahren mit Hauben⸗, Site, gröfene 
waſchen und Verändern beſchaͤftiget habe, wie feine Wäfche aller Art, din ich Wil⸗ 
lens auch daſſelbe hier in Danzig fortzufetzen, wie auch auf das billigſte und mu 
f lichſte zn . fo bite ich um einen geneigten Zuſpruch. 
we. Wilhelm. Stifter, Böltchergaffe NE 248, 
25. Ein in der € chreiberei geübter junger Maun kann ſogleich ein Unterkom. 
men finden. Das Nähere, Wollwebergaſſe „ 55 2. Morgens 9 Uhr. 

26. ces wird ein kleines Lokal zum VBictualien⸗Handel Kelucht. Adreſſen 
beliebe man im Intelligenz, Comteir unter Litt. Z. abzugeden. em 

97. Zu der Mittwoch, den 21. August c. Nachmittags 3 Uhr, im untern 
Lokale der Wohll. Bessonee 8 stattfindenden: ausserordentlichen ° 
General-Versammlung der kaufmännischen Armen-Kasse, werden die resp. 
Mitglieder derselben hiemit ergebenst eingeladen. 


Gegenstände der Verhandlung: Berathung iiber Ansleibung; einsHy- 


‚ potheken-Kapitals und Verkauf des Hauses Hosennähergasse. No, 679. 
S Die Vorsteher der kaufmännischen Armen -Kasse, 
Harpardt. Schweitzer, Gerlach. Steege. 


85 = Sonntag d. 18. d. M. Konzert! in Herrmannshof. 
. Softag d. 18. d. M. Konzert . eee | 


* 
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30. 1 Beubfirte Borlübe mel. ett ꝛe., fuͤr 2 Kan iſt Frauengaſſe Mm 874. 
ſogleich zu beziehen, und ein Kleiderſchrank für 2 e, Klapptiſche für 11, Ale, 
Beltgeſtelle für 28 San und 1 Schlafbant für 115 28, zum Verkauf. 
enger 31. Die Kunstgallerie von tn i 
in der Bude Nro. 1. auf dem Holzmarkt, F 
bleibt :noch bis Sonntag den 24, August 1 
ausgestellt. Die Iste Vorstellung ist Nach! 
mittags um 4 Uhr, die 2te um 6 Uhr u. | 
“die ‚Ste Abends um 8 Uhr bei Beleuchtung. Entree auf dem Isten Platz 10 
Ser 2ter Bat 5 Sgr. Kinder die ‚Hälfte, Veenstra V. Vliet & Zalın 

7 aus Amsterdam, 


sie Sonntag d. 18, Auguſt Konzert im Hotel de 
Zoppot, in Zoppot. 5 J. Kreiß. 
33. Morgen, Sonntag, muste Unterhaltung im Schahnas janſchen Gar⸗ 


ten, ven den Geſchwiſtern Fiſcher u. Walter. Anfang 4 
Uhr. Das ausgezeichnete Violluſpiel des Herrn Siſcher und das Talent der 0 
Mitglieder verbürgen Einem hochge ehrten Publiko angenehmen Genuß: 


2 Seebad Zoppot. 


Heute Sonnabend den 17. Konzeit And Ball 
im Salon. 


35. Sonntag, den 18, d. M. Konzert im Mielkeſchen Galen an 955 
ar Entree 2 Sgr. Eine Bin in Begleitung eines Herrn iſt frei. 
Das Muſikcorps des Iten Leibhufaren-Regiments, 


36. Im Seebad Brdfen fie heute Concert Statt Eater 


2% Sgr. Eine Dame in Begleitung. eines Herrn iſt frei. Pistorius. f 
37. Heute Sonnabend den 17, Auguſt sonen in goldnen 
Run vor dem hohen Thore, wohn ergebenſt einladet Hoy . 


7 


Der miet hungen. 


Das Haus in der Kl. Hoſengaͤhergaſſe (Wafferfeite) mit 1 55 
38. W heizbaren Stuben, 2 Kuͤchen, Keller, Boden e., iſt ganz oder 
theilweiſe zu Michaeli zu vermiethen. Zu erfragen bei Einer am - 
Drodtbänfentpor, Auch N das 1 sum SR u Haͤkerel eingerichtet. 


Beilage. 


— 10 — 


Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
Niro. 191. Sonnabend, den 17. Auguſt 1839. 


— er 


39. Im Poggenpfuhl iſt das Haus NZ 363., welches 14 gut decorirte Zim⸗ 
mer, 5 Kammern, 2 Böden, 2 Kuͤchen und 2 Keller, nebſt ſonſtigen Bequemlichkeiten 
enthält, und hinter welchem fi ein netter Garten befindet, zu Michaeli zu vermie⸗ 
hen, und das Naͤhere dicht an M 382. zu erfahren. Dieſes Haus if fo einge 
richtet, daß es auch von zwei Familien bequem bewohnt werden kann. 8 5 
40, Poggenpfuhl Nro. 381. ist eine Wohnung in der Belle-Etage, beste- 

hend aus vier Zimmern, Küche, Keller etc., zu Michaeli d. J. zu vermiethen, 
Nähere Nachricht darüber Langenmarkt No. 497. in der Raths-Apotheke. 


41. Das Haus Laſtadie IP 449. iſt mit 6 Stuben, gleich, auch von Michaeli 


bu dermiethen. 


42. Moͤpergaſſe M 475. ganz in der Nähe des Langenmarkts, iſt eine große 
nen decorirte Stube an einzelne Damen oder Herrn ſogleich zu dermiethen. s 
093999399398 9993399802959 
© 43. In dem Haufe Heil. Geiſtgaſſe NE 983. (Sonnenfeite) if} eine fehr 
freundliche Wohnung, beſtehend aus einer Hangeſtude, Schlafſtubde nebſt Sei⸗ & 
9 tenkabinet, einem Saal, Kuͤche, Holzgelaß, Aparkement, Hofplatz, Speiſekammer G 
und Keller, zu Michaelis rechter Ziehzeit d. J. an ruhige Bewohner zu ver⸗ 
© miethen. Näheres in dem Hauſe ſelbſt zu jeder Tageszeit. 
M eee 
44. Zu Michaeli d. J. iſt Heil. Geiſtgaſſe M 918. ein anfändig meublirtes 
Zimmer, wenn es gewuͤnſcht wird, mit einem Flügel⸗Fortepiano in mahagoni Kaſten, 
zu vermiet hen. | 


45. Hundegaſſe M 315. iſt die Saal⸗Etage mit 2 Stuben, 1 Stübchen, Küche, 
Keller, Bodenkammer ꝛc., an ruhige Bewohner zu vermiethen. 
46. Sifherthor M 131, iſt eine Wohnung mit 2 Stuben, Küche, Boden 

und Apartement zu vermiethen. Naͤheres Schneidemühl . 453. Er 

47. Die in voller Nahrung ſtehende Baͤckerei, Legſtries M 5., it mit allen 

Utenſilien vom 1. Oete ber zu vermiethen. Das Naͤhere daſelbſt. i : 

48. Das Haus in der Hl. Geiſtgaſſe M 933. iſt von Michaelt ab zu ver⸗ 

mieihen. Das Nähere Heil. Geiſtgaſſe W 962. ä SE 

49. Hundegaſſe M 271. find 5 bis 6 Zimmer, Küche, Keller, Boden und 
ſonſtige Beqpemlichkeit, zu Michaeli, auch einzeln, zu vermiethen. NE 
50. Schmiedegaſſe ½ 292. it ein meublirtes Zimmer mit Mebenfabinee und 

Bekientenſtude zu vermiethen, und den J. September zu beziehen. 


s 


2805 


fo wie auch 1 Quantitat Veruſteindl. 


51. Breitgaſſe W 1104, find: meublirte Zimmer ganz billig zu bermiethen 5 | 


52. Im Frauenthor J 876. iſt eine Stube mit einem Nebenkabinet, mit der 


Ausſicht nach der Langen⸗Brücke, an einzelne Damen oder Herren zu bermiethen. 


53. Ketkerhagerthor NZ 113. iſt eine freundliche nen decorirte Vorſtube mit 


auch ohne Meubeln zu vermiethen. . > 5 
54, Der Kramladen nebſt Utenſilien Fiſchmarkt NE 1597, iſt Michaeli d. J. 


85 as billigen Bedingungen zu vermiethen. Nähere Nachricht in demſelben Haufe: 


Erſten Damm u 1129. iſt die Untergelegenheit, beſtehend aus 3 Zim⸗ 
mern, 2 Kellern, 2 Kammern, Hofplatz, Kuͤche und Boden zu vermiethen und zwei 
Treppen e zu melden. n 3 8 2 i 
56. Der Keller des Hauſes Pfefferſtadt u 257. iſt zu vermiethen.. 
57, flundegasse Nro. 355, ist ein Saal und Nebenstude zu Michaeli 
rechter Hiehzeit, an einzelne Personen zu vermiethen. 

36. ten Damm, Sonnenſeite, find zwei neben einanderhaͤngende Zimmer, 
nebſt Küche, Hol gelaß und Apartement, Michael zu vermiethen und zu beziehen. 


Das Nähere erfahrt man Breitgaſſe N 1056., unten. a 
2 > * > N 7 se 8 x = x 2 
A un ee ee . f 

Be Auction zu Stadtgebieth. 5 
Montag, den 19. Auguſt d. J. Vormittags 10 Uhr, ſollen auf freiwilliges 
Verlangen meistbietend verkauft werden 5 

I neuer mit Leder ausgeſchlagener Familien⸗Wagen mit 3 Siz⸗ 
zen, Wand- und Taſchenuhren, Kleider⸗„Linnen⸗, Glas⸗ und Küchenſpinde, Spie⸗ 
gel, Tiſche, Stühle, Beitgeſtelle, Herren, und Damenkleider und Pelzwerk, Umſchla⸗ 
getücher, Rettkragen und Hauben, Tiſch⸗, Leib und Bektwaſche, Gardienen, 


Kupfer, Zinn, Meſſing, Porzellan und Fohance. Eine Auantitaͤt alte Dachpfannen 
und Ziegeln, 2 neue Geſangbücher und viele nützliche Sachen. 


5 Siedler, Auctionator, 
* RE 8 a 5 Langenmarkt . 426. 
60. Monkag den 19. Auguſt b. J. follen im Auctions⸗Locale, Jopengaſſe N 
745, auf gerichtliche Verfugung und freiwilliges Verlangen oͤffentlich meiſtbietend 
e ee N Re 
1 Paar goldene Ohrringe, 4 derſchiedene Paar dito Ohrbockeln, 3 Paar dite 
Hemdenknößfe, 1 dito Uhrhaken, 2 Haarkreuze mit Goldeinfaſſung, 2 ſilberne Zucker⸗ 


koͤrde, 12 dito Meſſerbanke, 12 dito Theeloͤffel, verſchiedene dito Taſchenuhren, Stu⸗ 


Bert, Wand und Tiſchuhren, I Jorkepiano, Pfeifer,, Wand» und Toilektſpiegel in 
bedeutender Auswahl, mahagoni, polirte und gestrichene Meubles aller Art, mehrere 
Gemälde, Kupferſtiche und Bücher, Betten, Kiffen, Prühle und, Matratzen, viel Leib⸗ 
und Betlwäſche, Gardinen, Tiſchzeug, die verſchiedenartigſten Kleidungsſtücke, Mas⸗ 


kennanzlige, Porzellen, Fayance; (davon 1 wohl aſſortirkes Lager), Glas, Kryſtall, 


vieles Kupfer, Zinn und Mes ng, ſowie auch ſonſttges Haus und Kuͤchengerathe. 


Ferner: 


1 Parthie Galanterle, und Modewaren, Garberobe⸗Arkikel und Maunfackurey, 55 


t 


— 155 = 
al derts, r den 49; Anguf d. „ mac witege „ werden im Kuctiand Lokale 2 


150 Stuͤck neue Beli, eſchieb. Dualitt, . | 
30 dito Hemden 


aus geboten und Öffentlich) durch Auction verkauft werden. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. Far 
5 Mobilia oder bewegliche Sachen, „ 
62. Alsrangirte Porzellan⸗ und Geſundheits⸗Geſchirre verkauft iu Yuctionke 
1 die Berliner Porzellan⸗Niederlage Brodtbänkengaſſe W697. 


Schoͤne Edammer Mal Käß ug und verkauft billigſt 
Höpfner, Hundegaſſe Ne 263. 


 Aecht Englische‘ Trilversal-@lanz- Miche 

von G. Fleetwordt in London, ; 

. ‚allgemein als die bewährteſte anerkannt, iſt in Danzig in Krucken a 25 u. 5 Sgr. 
einzig und allein zu haben bei E. E. Zingler, Brodkbänkengaſſe NE 697. 


9900896599996599092920958880 


039988 

« © 65. Ein. reſp. Publico zeigen wir hiermit ergebenſt an, das uns die er⸗ ® 
0 warteten engliſchen Waaren, worunter: Theebretter, gegoffene Stiften, gel- ® , 
© be Nagel, ſtählerne Plaͤtteiſen, Knöpfe, Simm c. durch Kapt. oo dir — i 

N rect von London kommend 5 zugegangen ſind. £ 


se 


J. G. Hallmann Ww. & Sohn. De 

ee 

66. Es ſtehen auf Langgarken e 201. 2 braune, 5⸗fahrige, 7 Zoll hohe, vor⸗ 
zuͤglich ſchoͤne, fehlerfreie Litthauſche Wagenpferde zum Verkauf. 


„ Gruͤne und weiße Glaͤſer und Flaͤſchchen 


ar Früchte⸗Einmachen, empfiehlt billig J. Wenzel, Schnuffelmarkt 638., 
5 gegenüber der Pfarrkirche. 
68. Eine Quantität 2 und 3. jährigen Getrelde⸗ und Kartoffel⸗Spiritus, das 


3 brocent nach Tralles zu 7 Sgr. iſt zu verkaufen, 98 Schottlaad M 68. bei 


iſcher. 


H. Ji | 3 
Dicken unverfaͤlſchten Juckerſhrup pro Han 57% Sar ſchͤne 


ne pro HE Sgr. und 1 Sgr. 4 Pf., Perlgraupe 115, 2,21% und hollaͤndi⸗ 
ſche e 3 e Jog aße 8 und 9 Sa. ; feifchen Karoline? 
Reis 47 Sgr., empfiehlt R. Haſſe, am eee * 601. 


70. Ane e e iſt am Drum Ne 301. in e 


— 105. — 


N ed billiger Verkauf. 55 
. Eine große ge waſchaͤchter Cattune, in den neueſten Dufins, a 3% ad 
4 1 9 empfiehlt S. M. Dabidſohn, „Iten Damm, 


Porter, die Flaſche a 5 Sgr., ſchoͤner ſtarker Rum a 8 Sr. Eykitus 


a ar Sgr. pr. Quart, derkauft man Hundegeſſe W281. 

73. Eine acht Tage gehende Spiel⸗Uhr im birknen polirken Kaſten, mit meſſing⸗ 

nen Gewichten, welche auf 12 Walzen 12 geiſtliche und 12 weltliche Lieder ſpielt / 

ſteht Jopengaſſe * 732. zum Verkauf. 

74, Elne neue in Berlin gearbeitete geschmackvolle Mahagoni Servante, 

ſteht zu derkaufen in der Hundegaſſe W 281. im Eomtoir. 

76. Meue holl. Heeringe a 25 und 3 Sgr., neue groß 

drontheimer Fettheeringe von ausgezeichneter Güte 2 und 3 Stück a 1 Sgr., 
wie kleine drontheimer Jettheeringe das ki a 1 Sgr., empfiehlt E. 9 sel 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


1265 Dienfrag, den 27. Auguſt d. J. ſoll das Grundſtück in der Hintergaſſe f 


A 1255. im Artushofe an den Meilbietenden verſteigert werden. Die Beſitzdoku⸗ 
mente und Bedingungen ß find kaͤglich bet mir 9 
i T. Engelhard, Auckionator. 


ß — , ———— . — — = 


